
 

Protokoll zur Konferenz der Landesfrauenräte (KLFR) 
vom 05. bis 07. Mai 2023 in Mainz 

 
Tagungsleitung: Gisela Reiber, Vorsitzende und Heike Thompson, stellv. Vorsitzende 
 

Freitag, 05.05.2023; KLFR Teil 1   
17.30 – 20.00 Uhr Intercity Hotel, Mainz 
 

TOP 1 
Begrüßung und Einführung,                                                                                        
Feststellung der Beschlussfähigkeit  

TOP 2 Beschluss der Tagesordnung  

TOP 3 
Aktuelles aus den Bundesländern  

# Höhepunkte / # Baustellen (maximal drei Minuten pro Land)  

TOP 4 
Berichte zu den Ergebnissen der KLFR 2022 /                                                         
Bericht zu den AGs der KLFR  

TOP 5 Bericht zu den Treffen der Geschäftsführerinnen  

TOP 6 Bestätigung der Antragskommission  

TOP 7 Verschiedenes 

 

 

Sonntag, 07.05.2023, KLFR Teil 2 
09.00 – 13:15 Uhr Intercity Hotel, Mainz 
 

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung  

TOP 2 
Grußwort und Bericht aus dem Deutschen Frauenrat e.V. durch Claudia Alt-
wasser, stellv. Vorsitzende 

TOP 3 

Bericht der KLFR-Vertreterinnen im DF e.V.  

Wahl der KLFR- Vertreterinnen im DF e.V., Wahl der stellv. KLFR-Vertreterin-
nen im DF e.V. 

TOP 4 Anträge und Beschlüsse 

TOP 5 
Diskussion zu aktuellen Themen und gemeinsame Absprache (ein Thema je 
Bundesland) 

TOP 6 
Schlusswort und Übergabe der KLFR-Geschäftsführung an die Vertreterin des 
Landesfrauenrat Saarland  

TOP 7 Gemeinsames Arbeitsessen und Verabschiedung  

Samstag, 06. Mai 2023 09:30 – 13:00 Uhr 
Die Fachtagung können Sie sich auf unserem YouTube-Kanal ansehen. Folgen Sie dem 
Link: https://www.youtube.com/@landesfrauenratrlp3855/streams 

https://www.youtube.com/@landesfrauenratrlp3855/streams


 

Freitag, 05. Mai 2023 
 

TOP 1 Begrüßung und Einführung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Familienministerin Binz spricht Grußworte an die Delegierten der KLFR 2023 und würdigt die 
Arbeiten und das Engagement der Landesfrauenräte.  
 
Gisela Reiber begrüßt die Anwesenden zur diesjährigen KLFR. Die fristgemäße Einladung und 
die Beschlussfähigkeit der KLFR 2023 wird festgestellt.  
Anwesend sind 26 Vertreterinnen aus 14 Bundesländern. Dies entspricht 87,5 % der Landes-
frauenräte. Gem. Satzung der KLFR ist die Beschlussfähigkeit bei 2/3 der anwesenden Frau-
enräte gegeben. 
 
Alle anwesenden Damen sind damit einverstanden, dass Fotos von der Konferenz veröffent-
licht werden dürfen. Die Teilnehmerinnenliste der KLFR 2023 ist beigefügt (Anlage 1). 
 

TOP 2 Beschluss der Tagesordnung 
 
Ergänzungen zur Tagesordnung:  
Bericht zur Initiative #ParitätJetzt! wird unter TOP 4 berücksichtigt 
Es wird einstimmig beschlossen, dass der Antrag des LFR Bremen nicht behandelt wird. Der 
Antrag ist zu spät eigegangen und nicht durch die Antragskommission behandelt worden. Ein 
Initiativantrag ist gem. Satzung der KLFR nur bei aktuellem Anlass, der nicht vorliegt, gege-
ben.  
 
Die Abänderung der Tagesordnung wird einstimmig beschlossen und mit Änderung ange-
nommen.  
 
TOP 3 Aktuelles aus den Bundesländern  

# Höhepunkte / # Baustellen (max. zwei Minuten pro Land) 
 

Ausführliche Geschäftsberichte sind vor der KLFR an alle Landesfrauenräte in digitaler Form 
versandt worden. In bewährter Weise folgt eine Kurzdarstellung der # Höhepunkte und # Bau-
stellen der anwesenden Landesfrauenräte.  
 
Landesfrauenrat Baden-Württemberg e.V.  
# Höhepunkte 

• Corinna Schneider, das letzte Mal dabei, gibt nach 2 Amtsperioden das Amt ab 

• Seit 19.4.2023 online: Interaktive Landkarte „Frauenerinnerungsorte“ mit Kurzbiogra-
fien  

• Frauengesundheitskonferenz „gendersensible Medizin“ am 12.05.2023 mit über 150 
Anmeldungen – Vernetzung der außerparlamentarischen Akteure 
 
 



 

# Baustellen 

• Umsetzung der Istanbul Konvention (IK), Landesregierung wartet auf das Bundesge-
setz 

• Bislang nur Sockelfinanzierung 
 
Landesfrauenrat Bayern 
#Höhepunkte 

• Thema #sexKaufverbot = schwedisches Modell; kontrovers, aber gut diskutiert auf 
der LFR-Vollversammlung; Stimmungsbild unter den Mitgliedsverbänden eingeholt: 
Abstimmung von allen Mitgliedsverbänden 56: pro 16/ 16: contra / 24 enthalten 

• 50 Jahre LFR: 27.06.2023; Staatsempfang mit MP Söder geplant 

• Sommerfest im Juli 2023: gemeinsam mit FidAR e.V.  
#weitere Themen: 

• Gewalt gegen Frauen 

• Teilzeit-Berufsausbildung 
# Baustellen: 

• keine 
 
Frauenpolitischer Rat Land Brandenburg  
# Höhepunkte 

• Jana Dornfeld ist neu in der Geschäftsstelle; aktuell ein reger Wechsel  

• 30-jähriges Jubiläum LFR Brandenburg 

• Projektfinanzierung; Relaunch Frauenorte gelungen 

• Seit Januar: Trägerschaft Mädchenarbeit übernommen als Kontakt- und Beratung     
für Mädchenarbeit 

• Anpassung des Entgelts der hauptamtlichen Frauenverbände  

• Neue Kampagne: „von nichts kommt nichts“  
# Baustellen 

• Entgelteingruppierung der Stellen für Familienverbände den Frauenverbänden anglei-
chen  

• Umstrukturierung der Frauenorte 

• Forderung in die Wahlprogramme; nächstes Jahr Landtagswahl 
 

 
Landesfrauenrat Hamburg 
# Höhepunkte 

• Seit Februar 2023 Lisa Schaumann in der Geschäftsstelle 

• Fortschreibung Gleichstellungsbericht im politischen Rahmenprogramm und der Um-
setzung der Gleichstellungsmaßnahmen, Maßnahme: LFR kann als „Monitor“; Krite-
rien wurden festgelegt. 

• Gender Care Gap: Start „What the Gap” in 2023; zum Equal Care day in Hamburg 
2024 



 

• Frauenstadtarchiv: Projektbezogene Themen: in 2023 Perspektiven von Migrantinnen 
in Hamburg 

#Baustellen  

• Neue Vorstandswahlen im Jahr 2023 

• Seit 2023 als neue Position: politische Referentin; dadurch neu aufgestellt 

• Schluss mit Gendersprache in Wissenschaft und Schule: jetzt über 100.000 Stimmen gesam-
melt 

• Gründung einer Gegeninitiative „runder Tisch“ 
 

Landesfrauenrat Hessen 
# Höhepunkte 

• Jubiläumsfeier 70 Jahre LFR im November 2022 

• Stelle Koordination IK im Ministerium 

• Hessischer Lohnatlas durch Ministerium veröffentlicht 

• LFR ist Sprachrohr im Ministerium und für die Mitgliedsverbände - in das Ministerium 
und aus dem Ministerium 

# Baustellen 

• Landtagswahl, Oktober 2023 

• Anregungen des LFR nicht im hessischen Gleichstellungsgesetz aufgenommen 

• Aufleben der Kontakte, die durch Corona ‚“verloren“ gegangen sind 

• Akquirierung von jungen Frauen 

• Keine eigenen Initiative; Initiativen werden vom Büro F übernommen 
 
Landesfrauenrat Mecklenburg-Vorpommern 
# Höhepunkte 

• Neue Geschäftsführerin seit 1. März 2023 Monique Tannhäuser 

• Gleichstellungspolitisches Rahmenprogramm: LFR begleitet Landesregierung zusam-
men mit Zivilgesellschaftlichen Verbänden 

• Evaluation des Beratungs- und Hilfenetz durch das Ministerium – Grundlage der wei-
teren Strategie zur Umsetzung der IK  

• 30 Jahre LFR: 15.09.023 

• Thema der Delegiertenkonferenz im September 2023 „Sexarbeit“ – Bestreben Einig-
keit der Verbände  

# Baustellen 

• Finanzierung 

• Strategische Ausrichtung weiterentwickeln 

• Öffentlichkeitsarbeit und Zusammenarbeit mit den Mitgliedsverbänden (derzeit 51) 
intensivieren 

 
Landesfrauenrat Niedersachsen 
# Höhepunkte 

• Vorstandswahlen Ende 2023; Marion Övermöhle-Mühlbach steht nicht zur Wieder-
wahl 



 

• Jahresempfang mit Ministerium; Thema Fachkräfte 

• Wahlprüfsteine zur Landtagswahl: z.B. zu Bildung/Ausbildung; geschlechtergerechte 
Gestaltung der Digitalisierung; Gesundheit; Gender-Budgeting; Gleichstellungsstruk-
tur; Nachhaltigkeit 

• guter Kontakt zur Frauenpolitischen Sprecherin in Sozialministerium;  

• durch Wechsel der Sozialministerin ins Innenministerium Kontakt verbessert 

• Mitwirkung bei der Kampagne „Parität jetzt“ 
# Baustellen 

• Neubesetzung der Geschäftsstelle 
 
FrauenRat NRW 
# Höhepunkte 

• Im März 2023 Kick-Off-Veranstaltung FrauenOrte NRW, Projektlaufzeit bis 

31.12.2025, Einstellung einer Projektkoordinatorin mit 30 Wochenstunden ab No-

vember 2022 

• Erhöhung der institutionellen Förderung um 25.000 € auf 75.000 €. Aufstockung der 

Stunden für die Geschäftsstelle auf 28 Stunden; Ministerium sieht den Mehrbedarf 

an Geldern 

• Neue Webseite www.frauenorte-nrw.de gelauncht.  

• Am 31.05. Veranstaltung „Ein Jahr nach der Landtagswahl“; wie steht es um die 

Gleichstellung im Land – hybrides Format mit Netzwerkpartnern  

• Beitritt „Berliner Erklärung“ 

• Beitritt „Bündnis gegen Sexismus“  

# Baustellen 

• keine 
 
Landesfrauenrat Rheinland-Pfalz 
# Höhepunkte 

• Vorstandswechsel – neu besetzte Positionen: Vorsitzende, stellv. Vorsitzende, Schatz-
meisterin, Schriftführerin und zwei neue Beisitzerinnen 

• Claudia Rankers ist Ehrenvorsitzende 

• Ausrichtung der KLFR 

• Neues Design  

• Jubiläumsjahr 2023: 10. Bistro, 30 Jahre LFR, 3. Buch, 3. Preis „Frauen im Mittel-
stand“, Termin: 23.09.2023 

• Finanzaufstockung von 8.000 € auf 12.000 € jährlich 
# Baustellen 

• Zeitliche und finanzielle Ressourcen fehlen 
 
Frauenrat Saarland e.V. 
# Höhepunkte 

• Relaunch der Webseite  

• Seit 8.03.23 in Sozialen Medien präsent, wie Facebook und Instagram 

http://www.frauenorte-nrw.de/


 

• Gleichstellungsstrategie der Landesregierung mit LFR; frauenpolitisches Frühstück 

• Mitglied beim Think Tank „Zukunftsbündnis Saar“ 

• Workshops und Info-Veranstaltungen rund um das Thema „Frauen und Finanzen“ 
# Baustellen 

• LFR wird eingebunden in die Ausarbeitung der Gleichstellungsstrategie, die im Früh-

jahr 2022 in das Regierungsprogramm der SPD aufgenommen wurde. Der Frauenrat 

hat 2022 gemeinsam mit der Arbeitskammer des Saarlandes hierzu frauenpolitische 

Forderungen formuliert. Im März 2023 wurde das Vorhaben von Seiten der Regie-

rung bekräftigt. 

• Besetzung einer Koordinierungsstelle zur Umsetzung der IK konnte mit 2 zusätzlichen 

Stellen besetzt werden. 

• Ausbau der Koordination „Häusliche Gewalt“ 

• Vorbereitungen der KLFR 2024 
 
Landesfrauenrat Sachsen 
# Höhepunkte 

• Projekt Frauen in die Politik; Broschüre Leitfaden: Frauen in die Kommunalpolitik = 
niederschwellig 
10 Motivationsveranstaltungen in 10 Landkreisen für 10 Monate in Kooperation mit 
VHS und Kommunalpolitik 

• Vergabe des Engagement-Preises jährt sich zum 8. Mal 

• Weiterführung Frauenorte Sachsen (seit 2016), seit letztem Jahr Wanderausstellung 

• Erfolgreiches Projekt mit Niederschlesien (Polen); die Einbindung von Tschechien ist 
geplant  

# Baustellen 

• Neues Gleichstellungsgesetz wurde verabschiedet; aktives und passives Wahlrecht 
für Männer; Klagerecht nur für das Land, nicht für Kommunen und Gleichstellungsbe-
auftragte 

• Paritätsgesetzt für Landtagswahl 2024 
 

Landesfrauenrat Sachsen-Anhalt 
# Höhepunkte 

• Jubiläum 30 plus 1 (nach Corona im Sommer nachgeholt) 

• Zukunftswerkstatt mit den Mitgliedsverbänden: Wirksamkeit der Aktionen als Basis 
für Strategische Ausrichtung 

• Kommunalwahl; Schwerpunkt- und Motivationsveranstaltungen in Zusammenarbeit 
mit Zentrale politische Bildung 

• Neue Stelle der Koordinatorin „Hate Speach – digitale Gewalt“ seit April 2023 
 

# Baustellen 

• Novellierung des Frauenfördergesetz bis jetzt nicht erreicht 

• Geschlechtergerechtes Sachsen-Anhalt 



 

• Ansonsten Baustellen wie Sachsen 
 
Landesfrauenrat Schleswig-Holstein 
# Höhepunkte 

• Vorstand seit 17 Jahren im Amt 

• Fortführung der Paritätskampagne 50:50, Frauen in die Kommunalpolitik Bekanntma-
chung durch vor Ort-Veranstaltungen, es wurden Reisen in die Kommunen gemacht. 
Daraus Handlungsempfehlungen entstanden 

• Aufstockung der institutionellen Förderung 50.000 € auf 88.000 € 

• Gendersensible Medizin 
# Baustellen 

• Frauenorte konnten aufgrund fehlender Ressourcen noch nicht „auf die Straße“ ge-
bracht werden. 

• Geburtshilfe 
 
Landesfrauenrat Thüringen 
# Höhepunkte 

• Im neuen Vorstand sind auch junge Frauen 

• Klausurtagung:  

• Erhöhung der institutionellen Förderung auf 180.000 € 

• Besetzung der Geschäftsstelle: Geschäftsführerin, Verw.fachkraft; Pressesprecherin  

• Jubiläumsveranstaltung „30 Jahre LFR“ am 9.Juni 2023 Jubiläum in Erfurt; sehr öffent-
liche Veranstaltung auf dem Marktplatz in Erfurt mit Ständen der verschiedenen Mit-
gliedsverbände 

# Baustellen 

• Suche nach neuen Geschäftsräumen 

• Gleichstellungspolitik nur kleine Schritte 

• Umsetzung der IK = Demonstration geplant 
 

TOP 4 Bericht zu den Ergebnissen der KLFR 2022/ Bericht zu den AGs der KLFR 
 
Bericht zu den Ergebnissen der KLFR 2022 
 
Der Landesfrauenrat FrauenRat NRW berichtet zu den Ergebnissen der KLFR im vergangenen 
Jahr.  
 

• Alle Anträge wurden weitergeleitet, Manifest „equal care“ wurde von allen unterzeich-
net und als Ausdruck geschickt.  

• Initiativantrag an die Bundesregierung: mehr Fortschrift in der Parität; Bericht dazu an 
alle weitergeleitet und steht auf der Webseite; alle Bundestagsfraktionen haben ge-
antwortet.  

• Rückmeldungen zu den Beschlüssen 2022 wird nach Eingang als Anlage zum Protokoll 

mit versandt 



 

o Dokumentation der Stellungsnahmen zu den Beschlüssen der KLFR 2022 

o Dokumentation der Stellungsnahmen zum Beschluss Stärkung der Geburts-

hilfe (KLFR 2022) 

o Dokumentation der Stellungnahmen zum Initiativantrag Mehr Fortschritt wa-

gen – Wahlrechtsreform mit Parität (KLFR 2022).  

o LFR Nds: Digitale geschlechtergerechte Gestaltung: BMFSJ: Zustimmung und 
Landesfrauenministerium und CDU-Fraktion 

o LFR Saarland: Gendermedizin - ein paar Rückmeldungen (z.B. BMBF, med. Fa-
kultätentag) gekommen  

o LFR S-A: Stellungnahme Ministerium Digitales und Verkehr zu Antrag Reduzie-
rung Gender Data Gap 

o LFR Hessen/Thüringen: Stärkung der Geburtshilfe; Zusammenfassung liegt vor; 
kommt per Mail als Anlage zum Protokoll 

• Diskussion, wie lange die Resonanz auf Anträge zurückverfolgt werden: 
o NRW hat Dokumentation von Rückmeldungen erstmals begonnen 
o Sachsen verfolgt seine Anträge weiter und greift gute Ansätze später noch ein-

mal auf. 
o Auf der Webseite der KLFR (LFR Sachsen pflegt ehrenamtlich)  

• Der antragstellende LFR sollte auf seiner Webseite die Rückmeldungen veröffentli-
chen.  

• Jeder LFR hat eine Übersicht über Anträge, dann können andere LFRs später auch mal 
Themen recherchieren. 

• Frage: Datenschutz und Nachfrage „Darf die Rückmeldung veröffentlich werden?“ 
„Wir beabsichtigen Ihre Rückmeldungen auf unserer Webseite zu veröffentlichen und 
gehen von Ihrem Einverständnis aus.“ 

• Welchen politischen Druck erzeugt es, Übersichten über Anträge und Rückmeldungen 
zu veröffentlichen? Voraussichtlich keinen sehr großen.  

 

Bericht zu der #ParitätJetzt! 

• Dr. Barbara Hartung verweist auf den Bericht, in der Mappe inliegend. Das Gesetz ist 
verabschiedet. 

• Abschlussbericht der Wahlrechtskommission Ende April vorgesehen, noch keine Ver-
öffentlichung 

• Verfassungsänderung erforderlich? = juristische Diskussion  
 

• Aufruf: persönlich in Karlsruhe erscheinen (30.05.2023), um „Masse“ zu zeigen, Be-
richte weiterleiten an Margareta Schloten (Geschäftsstelle Parität; Büro von Prof. Dr. 
Rita Süssmuth) 

 

• Im Herbst 2023 Kongress zum Thema geplant 

• Kurze Sachverhaltsdarstellung = kein formelles Anschreiben notwendig 

• Erstellung eines Fragebogens mit 3 Fragen (niederschwellig) 

• Thema „Parität“ ist ruhiger geworden 



 

 
TOP 5 Bericht zu den Treffen der Geschäftsführerinnen 
 
Im Berichtszeitraum haben ein digitales Treffen und zwei Präsenztreffen stattgefunden. In-
haltlich wurde über aktuelle Informationen aus den Landesfrauenräten, zu den Frauenorten-
Projekten, der Bundeskoordinierungsstelle gesprochen. Im vergangenen Jahr hat sich aus 
den Reihen der Geschäftsführerinnen eine interne AG zum Thema „Queer“ gebildet.  
 
Es fand ein Treffen mit Dr. Nordmann, Geschäftsführerin des Deutschen Frauenrates, statt. 
Themen waren: 

• Überblick der Themen aus dem DF 

• Beschlüsse der Mitgliederversammlung des DF’s 

• Stand der bundesweiten Paritätskampagne und Wahlrechtsreform 

• Selbstbestimmungsgesetz 

• § 218 

• Stand zur Umsetzung der Istanbul-Konvention 
 
TOP 6 Bestätigung der Antragskommission 
 
Auf die Abfrage im Vorfeld der KLFR wurden aus den Landesfrauenräte die folgenden Vertre-
terinnen für die Antragskommission genannt:  
 

• Andrea Rupp, FrauenRat NRW; KLFR-Ausrichterin Vorjahr 

• Heike Thompson, Landesfrauenrat Rheinland-Pfalz; KLFR-Ausrichterin aktuelles Jahr 

• Lisa Weber, Landesfrauenrat Saarland; KLFR-Ausrichterin Folgejahr 
 
Traditionell übernimmt das ausrichtende Bundesland den Vorsitz der Antragskommission. 
Als gut hat sich etabliert, der im Vorjahr Vorsitzführende und der nachfolgende LFR. 
 
Die KLFR bestätigt einstimmig die Antragskommission.  
 

TOP 7  
Verschiedenes 
 
Hier gab es keine weiteren Wortmeldungen. 
 
 

 

Samstag, 06. Mai 2023 09:30 – 13:00 Uh 
Die Fachtagung können Sie sich auf unserem YouTube-Kanal ansehen. Folgen Sie dem 
Link.   
https://www.youtube.com/@landesfrauenratrlp3855/streams 

https://www.youtube.com/@landesfrauenratrlp3855/streams


 

 
 

Sonntag, 7. Mai 2023 
 

TOP 1 Begrüßung durch Gisela Reiber, Vorsitzende des Landesfrauenrates Rheinland-Pfalz 
 
Gisela Reiber begrüßt die anwesenden Teilnehmerinnen und Claudia Altwasser, stellv. Vor-
sitzende des Deutschen Frauenrates. 
Aus dem Saarland ist die Vorsitzende Eva Groterath sowie die Stellvertreterin Camilla Atmer-
Steitz am Sonntag angereist. 
 
TOP 2 Grußwort und Bericht aus dem Deutschen Frauenrat e.V. durch Claudia Altwasser, 

stellv. Vorsitzende Deutscher Frauenrat 
 

• Claudia Altwasser, stellvertretende Vorsitzende, spricht Gruß- und Dankesworte für 
die gute Zusammenarbeit 

• Einladung des DF zur Jubiläumsfeier zum 30-jährigen Bestehen Bündnis 90 in Leipzig 

• Beitritt zum Bündnis „Gemeinsam gegen Sexismus“ 

• DF begrüßt die Ratifizierung zum Schutz am Arbeitsplatz (ISO 45001) sowie die neue 
ILO-Konvention zu Arbeits- und Sozialstandards 

• DF-Forderung: Koalitionsvertrag sollte umgesetzt werden; „wenn Gleichstellung der 
Geschlechter bis 2030 erfolgen soll, dann müssen jetzt Strukturen aufgebaut werden“ 

• DF war Gastgeber beim Women7-Dialog 2022; Ziel: Gleichstellung in den Mittelpunkt 
der G7-Verhandlungen zu stellen.  

• Mitwirkung bei Solidaritätsveranstaltung für die Frauen im Iran vor dem Brandenbur-
ger Tor  

• Einsatz für die Aufnahme der Parität in der Wahlrechtsreform; Forderung: wenn keine 
Parität in der Wahlrechtsreform aufgenommen wird, dann ist die Bundesregierung in 
der Pflicht; der DF wird hierzu im Vorfeld der nächsten Bundestagswahl Druck auf-
bauen 

• MV im Juni 2023; Thema geschlechtergerechte Klimapolitik/Nachhaltigkeit und Öko-
nomie 

 

TOP 3 Bericht der KLFR-Vertreterinnen im Deutschen Frauenrat e.V. 
 

• Letzter Bericht bereits auf der KLFR 2022 in NRW vorgetragen 

• ParitätJetzt- Diskussion: Bericht Wahlrechtskommission verspricht Spannung. Weil es 
keinen Konsens gibt, kann keine Empfehlung abgegeben werden.  

• Olaf Scholz – „man möchte gerne“; verschiedene Parteien sind schwer unter einem 
Hut zu bringen, aufgrund aktueller Herausforderungen werden Frauen immer wieder 
hintenangestellt. DF fordert Umsetzung, wie im Koalitionsvertrag festgelegt. Erst 1/3 
umgesetzt. 

• Bundestagspräsidentin plädiert Einführung der Parität in einem 2. Schritt 



 

• Thema der DF MV: Klimaschutz, Nachhaltigkeit und Ökonomie 

• Finanzielle Mittel durch BMFSJ sehr begrenzt; Förderzeitraum von 2 Jahren für Pro-
jekte möglich 

• Aktuelle Themenschwerpunkte der MV für DF-Fachausschuss: Gesundheit, Armut; 
Intersektionalität 

• Nach Konstitution der Fachausschüsse des DF ist eine Zusammenarbeit mit den LFR, 
die sich bereits mit dem Thema Gesundheit beschäftigen, wünschenswert. 

• Frage an DF: wie unterstützt DF die Transformation?  
Das Thema Transformation ist in östlichen und westlichen Bundesländern unter-
schiedlich besetzt. Zum Querschnittsthema Transformation kann noch ein Antrag für 
die diesjährige MV DF nachgereicht werden.  

• Wichtig für die Antragsstellung: Adressaten und Ziele sind konkret zu formulieren. 
Aktuell liegen 30 Anträge vor, die in der MV diskutiert werden. Erst nach Beschluss-
fassung wird der DF aktiv. 

• Frist für neues Schwerpunktthema 2023 vorbei. 

• Frau Altwasser weist darauf hin, dass sich der DF mit bundesweiten und nicht mit lan-
desweiten Themen beschäftigt. Und nur tätig werden kann, wenn es einen Auftrag 
aus einem Fachverband gibt. Jeder Mitgliedsverband des DF kann Anträge stellen.  

• Es wird angeregt, dass die KLFR einen Antrag zum Thema Transformation stellt. 
 
Die Mitgliederversammlung des Deutschen Frauenrates findet am 17. und 18. Juni 2023 statt. 
Die Vertreterinnen werden im Nachgang über die Mitgliederversammlung berichten.  
 
Wahl der KLFR-Vertreterinnen und stellvertretenden Vertreterinnen im Deutschen Frauen-

rat 2024/2025 
 
In der Geschäftsordnung gibt es keine Regularien zur Durchführung der Wahl. 
Die Wahl der KLFR-Vertreterinnen und stellvertretenden Vertreterinnen im Deutschen Frau-
enrat 2024/2025 erfolgt in Blockabstimmung.  
 
Zur Wahl zur Vertreterinnen stellen sich: 

Dr. Barbara Hartung, LFR Nds. 
Andrea Gerlach, LFR Hessen 

Zur Wahl zur stellvertretenden Vertreterinnen stellen sich: 
Andrea Rupp, LFR NRW 
Susanne Köhler, LFR Sachsen, in Abwesenheit, nach vorheriger Erklärung, die Wahl 
anzunehmen. 

 
Die Vertreterinnen und die stellvertretenden Vertreterinnen werden einstimmig gewählt  
und nehmen die Wahl an. 
 
TOP 4 Anträge und Beschlüsse 
Es wurden insgesamt sechs Anträge eingereicht, davon fünf fristgerecht, über welche heute 
abgestimmt wird. Alle Anträge wurden zuvor den Delegierten zugesendet und befinden sich 



 

in den Tagungsunterlagen. 
 
Antrag LFR Baden-Württemberg:  
Differenzierte Rechtsfolgenabschätzung bzgl. Geschlechtseintrag im Personenstandregister 
Der Antrag wird ausführlich diskutiert. Es wird der Antrag auf Nichtbefassung gestellt. 
Abstimmung: 13 Ja-Stimmen   1 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
Antrag Bayern: 

Ausbau der Bildungsangebote und Bildungsberatung für geflüchtete Mädchen und junge 
Frauen 
Vorliegend ist der Antrag mit Formulierungsempfehlungen der Antragskommission. 
Abstimmung über den Antrag in geänderter Form.  

Abstimmung: 14 Ja-Stimmen   0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
Antrag Brandenburg: 
Starke Mädchen werden zu starken Frauen – Mädchen*arbeit bundesweit stärken! 

Abstimmung: 14 Ja-Stimmen    0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

 
Antrag Bremen: 
Rentenbeiträge von Pflegekassen für pflegende Rentner:innen (in Regelaltersrente) 

Über diesen Antrag wurde nicht abgestimmt, da er zu spät eingereicht und nicht von aktuel-
ler Brisanz. 
 
Antrag Hamburg: 
Frauen aus der Unsichtbarkeit holen – durch geschlechtergerechte Sprache 

Der Antrag wurde ausführlich diskutiert mit folgenden Empfehlungen:  
Konkretisierung der Ziele und Forderungen; Antrag überarbeiten und für KLFR 2024 erneut 
einreichen. 
Der Antrag wurde von der Delegierten des LFR Hamburg zurückgezogen. 
 
Hinweis: vor Behandlung Antrag aus Rheinland-Pfalz sind die Delegierten aus zwei Bundes-
ländern (Thüringen und Bayern) abgereist; daher dann nur noch Delegierte aus 12 Bundes-
ländern anwesend (entsprechend 75 % der Stimmen). 
 
Antrag Rheinland-Pfalz 
Anerkennung des Femizids als Folge eines hierarchischen Geschlechterverhältnisses 

Abstimmung: 12 Ja-Stimmen   0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 

TOP 5 Diskussion zu aktuellen Themen und gemeinsamen Absprachen (Ein Thema je Bun-
desland) 

 
Der Initiativantrag von Niedersachsen zum Thema „Solidarisierung mit den Frauen im Iran“  
wird im Nachgang zur KLFR im Umlaufverfahren behandelt. 
 



 

TOP 6  Schlusswort und Übergabe der KLFR-Geschäftsführung an die Vertreterin des Lan-
desfrauenrates Saarland 

 
Gisela Reiber dankt allen noch anwesenden Delegierten für ihre aktive Mitwirkung an der 
diesjährigen Tagung der KLFR. Sie dankt ausdrücklich den beiden Damen Heike Thompson 
und Tanja Strehl-Kneisch für die hervorragende Vorbereitung der Tagung. 
Im Anschluss übergibt sie die Staffel für die Geschäftsführung der KLFR an die Delegierten 
aus dem Saarland. 
 
Termin der KLFR 2024 14.-16. Juni 2024 in Saarbrücken. 
 
TOP 7 Gemeinsames Arbeitsessen und Verabschiedung 
 
Im Anschluss an Schlusswort und Übergabe der KLFR-Geschäftsführung tauschen sich die 
noch anwesenden Frauen bei einem kleinen Imbiss aus.  
 
 
Mainz, 3. August 2023 
 

 
______________________________________  _________________________________ 

Gisela Reiber, Vorsitzende                        Heike Thompson, Protokollführerin 
 

 

 
 
 
 


